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Ver. Staaten RegierungS - ts.

, Washington. D. C.. 2G. April.
.' Das Patentamt der Ver. Staate?:

tin Zweig des großen Tevortements

des Innern, ist zur Z?it fast ebenso

stark beschäftigt wie die verschiedenen

Äbtheilungen der Kriegs, und
welche für die an

dem Kriege mit Mexiko betheillg.en

Streitkräfte des Landes zu sorgen

haben. Die Arbeiten des Patentamtes
sind sehr friedlicher Natur, wenn auch

dadurch viele Erfindungen beschuh:

werden, welche dazu dienen sollte,
?od und verderben in die feindlichen

Reihen zu bringen. Trotz der drohen-de- n

iiriegsfurie verspricht das Jahr
1914 für das Patentamt ein sehr au-- it

swerden z wollen, und wenn oin

30. Juli die Bücher für das laufende

Rechnungsjahr abgeschlossen werden,

rcirb es sich herausstellen, dafz außer

feinen Unterhalt selbst bestritten :

haben, das Patentamt einen sehr er

heblichen Ueberfchutz an die Bundes
bat. Aon jeden 1000

patentirten Erfindungen rentiren sich

vielleicht kaum ein xurw. aoer uuc

müssen dem Patentamte ihren Obolus

an gesetzlich festgestellten Gebühren be-

zahlen. Ueber die stetig wachsenden

Einnahmen des Patentamtes hat die-s- er

Tage Patenttommissär ThomaZ

Ewing recht interessante Angaben
Am 9. dieses Monats wurden

$12,000 eingenommen, die gröfzte

welche das Patentamt
seit seiner Gründung im J"hre
zu verzeichnen gehabt hat. In den er-st-

drei Monaten dieses Jahres wur-de- n

$566,000 im Patentamt: einge-

nommen gegen $537.000 für dieselbe

Periode des vorigen JahreZ und der

März war der beste von den drei Mo
naten des Vierteljahrs. Wenn die 0e
fchäfte des Amtes auf derselben Höhe
Bleiben, so werden die Einnahmen des

Jahres die des Jahres 1912 überstei-ge-

welche auf $2,118,000 angegeben

wurden. In diesen trockenen Zahlen
, liegt eine ganz interessante Geschichte

versteckt. Als Kommissär Ewing vor

ungefähr einem Jahre die Geschäft

des Patentamtes übernahm, wundert
er sich über die unnöthige Verschicp-pun- g

einer großen Anzahl von Appii-katione- n

für Patente und über die mit
zu viel red tape" durchschwängerien

Gescbaftsmtthodcn des Amies. E:
fand balz aus. daß an diesem Krebs-fchade- n

des ganzen amerikanischen
die Erfinder selbst ob?:

wenigsten- - deren Anwälte die Haupt,
schuld nuzen. In vielen Fällen ließen
die Anwälte nach der Einreichung der
ersten no:bmendi:en Papiere und Zah-lun- g

der ersten Ra:e in Gebühren die
Sacfce rufaen. womit in sehr vielen

Fällen die Erfinder selbst zufrieden
waren. Entweder fühl:en sie sich

durch die Eintrazunz und die

ibrer Enindunz schon ij5
uügend beschütt oder sie besaßen t'e
Mittel nicht, sie sofort praktisch zu

Auch glaubten wohl viele
Erfinder, 0:3 sich im Laufe der Zeit
ein besseres Feld für ihre Ideen eröff-nc- n

würde.
Ein ausgestelltes Patent bleibt

nur eine Reihe von Jahren
in Kraft und kann nur einmal erneu
ert werden. Es ist deshalb mitunter
vcrtheilhafter für Erfinder, ihre Ideen
nicht zu schnell patentiren zu lassen,
besonders wenn sie durch Registiniiig
der Erfindung in der Applikation für
Patent und durch die Zahlung eines
Theiles der Gebühren gegen etnzaize
Konkurrenten geschützt smd. Nach den
siegeln des Departements wird imcrn
Erfinder ode: seinem Anwalt ein J'uhr
Zeit gegeben, irgend einen Brief,

Einwand oder eine Aufforderung
vonseitens des Patentamtes zu bean!-Worte- n.

Tie hiesigen, zum Theil sehr
geriebenen Patentanwälte, welche für
die Amendirung der Applikationen ih-r-

Klienten oder für die Verwerthung
der Idee Zeit gewinnen wollen, war-te- n

bis zum letzten Tage mit der
der ihnen zugegangenen

amtlichen Zuschriften. Wenn nöthig,
reichen sie dann eine ganz unb:1)-.- !

sende Amendirung ein, bezahlen die
verlangten Gebühren und lassen die

Sache weiter ruhen. Unter sollen
Methoden und mit stets überbürdeten
Etaminatoren. ist es schon vorqekom
inen, dah Applikationen für Patente
absichtlich über 15 Jahre in der
Schwebe hängen blieber, weil die l"tj-te-

Beweise zur Ausstellung der Pa-Un- it

nicht geliefert wurden. Bon den.
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gegenwärtig noch nicht erledigen
plikanten sind 5000 fünf Jahrc und
darüber alt. Ta zur Zeit '.125,000
Applikationen (in runden Zahlen)
vorliegen, so ist es ersichtlich, daß di;
Erledigung der Geschäfte des Amtes
von nur 4 Prozent der Applikanten
oder deren Anwälte verzögert wird.
Die Thatsache, daß 96 Prozent der
Applikationen in weniger als fünf
Jahren, die nicisten sogar innerhalb
zwei Jahren erledigt werden, hat dem

Patentkommissär den besten Beweis
geliefert, daß die Taktik der Berschlcp-pnn- q

das Wert der interessirtcn An-

wälte ist. Am ersten Januar fand der

Kommissär in den Akten seines Am 'es
81 Applikationen, welche schon vor
15 Jahren eingereicht worden waren.
Er nahm sich dieser persönlich an. und
es gelang ihm nach sehr ausgedehnter
und ziemlich hitziger Korrespondenz,
die'e Zahl um 1 Fälle zu rednzin
und sie endgiltig durch Ausstellung des

Patentes oder durch Abweisung dec

Applikation zu erledigen. Nun hat der

Kommissär den Patentanwälten durch
ein Rundschreiben zu verstehen gege-

ben, daß er kein Freund der ik

ist. Da er ihnen auch
androhte, eine beträchtliche Anzahl
von Applikationen wegen Mangels an
den nöthige Spezifikationen oder

zu verwerfen, wenn nicht sofort
weiter daran gearbeitet würde, so ha-bc- n

sich viele von den Herren beeilt

und Amendirungcn eingereicht. Die
damit verbundenen Gebuhren haben
ohne Zweifol die großen Einnahmen
des Amtes in den letzten Wochen ver

ursackt. Patenkommissär Ewing ist

zu der Ueberzeugung gekommen, daß
jedes Gesuch für die Aiisstellung eines

Patentes innerhalb drei Jakren ver- -

vollständigt werden kann, und er gebt

mit der Absicht um, eine gesetzliche

Periode von fünf Jahren zur Bervoll-sindigun-

einer Patentapplikation
etabliren. Auch denkt er daran, die

seit vielen Jahren schwebenden Appli-

kationen, um welche sich anscheine '.d

niemand mehr bekümmert, der cf

fentlichkeit preiszugeben. Das wäre
ein fchlverer Schlag für manchen n

Erfinder, welche das Geld nicht

dazu hat. seinen Anwalt anzuspornen.
Wenn auch alte Patentappliiationen
und die sie begleitenden Speziiikatio-ne- n

und Zeichnungen bisher geheim
gehalten wurden und zum Schutz der

Erfinder geheim gehalten werden foll
ten, so ist das keine gesetzliche Bestim-mun-

Wenn die gegenwärtigen
schritte des Patentkomminärs nicht
genügen sollten, die Arbeiten des

zu beschleunigen und die

Patentanwälte veranlassen, ihre Tak
i: zu ändern, so wird sich der .Kom-miss- är

in der nächsten Konreßfitzung
a.. das zuständige Kommittee wenden,
um größere Macht übet die absichtlich
unvollendeten Applikationen zu erhal-te-

Heimathen für eine Million Fami-li:- -

oder für fünf Millionen Menschen
auf dreißig Millionen Acres jetzt ganz
werthlosen Regierungslandes in den
westlichen Staaten zu finden, ist die

Riesenaufgabe., welcher sich der Tetre-iä- r

des Innern, Herr Franklin ft'.

Lane von Oregon, gewidmet hat. Die-se- z

Land ist das als die amerikanische
Wüste bekannte Areal, welches durch
permanente Bewässerung zu einem der
reichsten Theile des Landes gemacht
werden kann. Nach den Berichten des
?!e!lamationLöienstes, welcler schon

viele großartige Projekte ausgeführt
bat. mit den bedeutenden Geldmitteln,
welche der genannte Dienst aus dem

Verkaufe öffentlichen Landes in elf
westlichen Staaten bezieht, wird es

die Riesensummt von $1,&X',000,000
kosten, die amerikanische Sahara in
Getreidefelder. Wiesen oder Obstgär-te- n

zu verwandeln. Es liegt aber im
Bereich der Möglichkeilen, und vom
rein geschäftlichen Standpunkte aus
letrachiet, würde Onkel Sam ein fehr
gutes Geschäft dabei machen, abgebe,
ben von der Vermehrung des Reich-tkum- s

des Landes um jährlich wenig-s:e::- s

750 Millionen. Die Urbarma-
chung unserer öden Landereien ist das
einzige Mittel, die stetig zunehmende
Auswanderung amerikanischer Farmer
nach den nordwestlichen Provinzen
Kanadas Alberta und Saskatck-wa- n

einzuhalten. Diese Farmer
sollen bereits über 300 Millionen y:t
amerikanische Tollars in Kanada an-

gelegt haben, und zwar mit dem V'?-lust- e

ihrer amerikanischen Ttaatsan
Hörigkeit, was an und für sich ein

großer Verlust für die Ver. Staaten
ist. Sekretär Lane ist überzeugt, daß
der größte Theil dieses Verlustes hätte
vermieden werben können, wenn sich
der Kongreß den Heimstättensuchern
gegenüber liberaler gezeigt hätte. Fast
jeder von den 1.290.000 Acres, welche
bereits durch die Bemässerungsprojekte
des Reklamationsdiens.es kulturfähiq
gemacht wurden, ist von Ansiedlern
aufgenommen worden. Von den 26.-70- 0

Farmen, welche durch die 26
Projekte bewässert werden,

lind nur 350 noch nicht angesiedelt.
Selbstverständlich ist dieses unbedeu-tend- e

Ueberbleibsel das schlechteste
Land der ganzen Komplexe, aber scst
das eignet sich noch für Viehweiden.
Sekretär Lane hält die Urbarmachung
der oben Ländereien für weit mehr als
als lokales Unternehmen. Er betrach-te- t

sie als eine Aufgabe von der größ-

ten nationalen Wichtigket. Die nach
Kanada ausgewanderten Farmer .

hörten zu einer Klasse, welches diese?
Land .nicht entbehren kann. GuteZ

r. nnland, noch der Ansiedelung unter

dem Heimstättengesetz zugänglich, 'st

schon seil zehn Jahren ehe knapp ge-

wesen und sehr schwer zu finden. Es

ist allerdings noch sehr viel Regie-rungslan- d

vorhanden, aber der größte

Tbcil davon ist nicht kulturfähig. weil

es zu wasserarm ist. Wenn den nach

Kanada ansgeioanderten Farmern die

G:Icgenheit geboten wird, im Vater-land- e

ertragsfähiges Land zu mäßi'

.im Preisen und lange,, Zahlfristcn zu

erwerbe, so werden sie nicht lange ,i

'"-- n, nach hier zurückzukehren. Auch

sollte nie vergessen werden, daß jede

neue amerikanische Farm die Zufuhr
von Lebensrnitteln steigert und die

P'ise derselben beeinflußt.
In ihrem Studium der Pläne des

r iretärs Lane für die Urbarmachung
von 30 Millionen Acres Land in den

westlichen Staalen. sind die Beamten

des Departements des Innern auf
recht interessante und vielsagende stati-stisch- e

Erhebungen gestoßen. Der Zen-su- s

vom Jahre 1910 setzte den durch-

schnittlichen Werth einer amerikani-fchc- n

Farm auf $1.000 fest. Wenn nun
eine Million Farmer mehr auf den

Landstrecken angesiedelt

werden können, so nimmt dadurch der

rationale Reichthum um 2000 Mil-

lionen allein zu. Der Werth des
eines Acres des bereits durch

den Reklamationsdienst kulturfähig
gemachten Landes wird im Durch'
schnitt auf $25 jährlich angegeben.

Taker würden die jährlichen Einn
aus den 30 Millionen Acres,

welche Sekretär Lane urbar inachen

will. 750 Millionen Tollars sein, und

der Ertrag würde von Jabr zu Jahr
durch die intensivere Bearbeikun,!. des

Bodens größer werden. .Wenn erst

das ganze hier besprochene Areal
ist. werden Städte und Tor-fe- r

enlflehen. in welchen weitere fünf

Millionen Menschen ihren Unterhalt
finden können. Sekretär Lane weiß

natürlich so gut wie jeder andere den-kcn-

Mensch, daß die Ver. Staaten
die ungebeure Summe, welche dieses
Ricsenprojeki erfordert, nicht auf ein-

mal entbehren und nur durch die

Emission von Bonds aufbringen kön-ne-

Eine dahin zielende Vorlage,
welche die Ausgabe von 100 Mill:0
nen in Bonts für Reklama!ionezm.-ct- e

ernlorisirt, ist schon vom Senat
worden und würde auch woV.

noch in dieser Sitzung die Zustimmung
des Abaeordnetenhauses erhalten h?'
len, wenn nicht der mexikanische Kud-

delmuddel dazwisctn gekommen wäre.

Die Vorlage, welche von Herrn Lane
persönlich versaßt ist. enthält noch än-

dert Bestimmungen zugunsten der
auf bewässertem Lande. Wie

das Gesetz jetzt lautet, muß der An

sicdler für sein Land innerhalb zeqn

Jahren voll bezahlen. Sonst muß die
Regierung die erste Hypothek auf das
Land, welclxs sie besitzt, für verfallen
erklären und Subbastion folgt. Tiefe
Frist von zehn Jahren hält Herr Lane

für zu kurz, und sie 'wird durch das
proponirte Gesetz auf zwanzig Jahre
verlängert. Der Ansiedler auf teile
mirtem Land soll in der Zutunfr beim

Kaufe nur fünf Prozent des Kauf-Preis-

bezahlen. Tann wird er volle

vier Jahre in Ruhe gelassen werden,
ivährend irelcher er die Einnahmen
vom Lande für Verbesserungen seiner
Farm verwenden kann. Erst im seck-ste- n

Jahre wird er oezmungen werden.
eine weitere Zahlung zu machen. Auch

trifft das Geietz besondere Bestimmun
gen, den Ansiedler vor Landsvekulan
ren zu schützen. E. M. H.

Tas Erkalten der Erde.
Ein französischer Mathematiker. Herr

hat jetzt eine Reihe von B
rechnungen aufgestellt, die bezwecken,

die Entwicklung und die Dauer der
Erde zu, bestimmen. Tiefe Frage hat
ja seit langem die Forscher beschäftigt.
Wird die Erde ihr Ende finden, indem
sie auf ihrem Wege einem wandernden
Gestirn begegnet? Wird ein fürchter-licke- r

Stoß ihre Kontinente in unge
zählten Bruchstücken im Raume

Tas ist eine der zahlreichen
Hnpothesen. die durch die Gelehrten
ins Auge gefaßt wurde. Doch auch
andere Theorien wurden aufgestellt.
Nach einigen würde das Verschwinde.:
der Kohlensäure der Luft eine Abküh
lunq der Erde und das Verschwinden
alles thierischen und pflanzlichen Le
bens auf der Erde zur Folge haben.
Nach anderen würde das Wasser auf
der Erdoberfläche verschwinden und
unser Globus an Trockenheit zugrunde
gehen. Aber die am weitesten verbrei.
tcte Meinung ist die. daß die Erde an
5iülte sterben werde, wenn die Sonne
nicht mehr imstande sein wird, uns
durch ihre Strahlen die wohlthätige
Wärme zu senden. Seit die Erde fest
geworden ist. wurde das Ausströmen
eigener, innerer Wärme sehr schwach,
und ihre Temperatur auf der Ober
fläche hängt fast einzig von der Wär
memenge ab. die sie 'von der Sonne
empfängt. In verflossenen Zeiträu-
men, als die Strahlung der Sonn
einundeinhalbmal so stark war wie
gegenwärtig und da! soll unqe
fähr vor zwei Millionen Jahren der
Fall gewesen sein soll die Tempera
t' am 90. Breitengrade 90 Grade
Reaumur erreicht haben. Die Erschei
nung des Lebens kann bei höherem
Wärmegrad nicht stattfinden, und so
wäre es nach Herrn an den
Polen entstanden. Dieser Gelehrte hat
derechnet, datz in etwa weniger als

iaivet Mllliomn Jahr,, too tu Wärm,

Tvde.Anzcigen.
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kraft des Tonr.enstrahlZ nur um ein

Zehntel vermindert sein wird, die
Temperatur cms der Erde selbst am
Aequator unter Null sinken wird.
Tann wird die Erdoberfläche ganz
vereisen und ein Leben auf ihr unmLg
li) werden. Ter Planet MarS ist nach
demselben Gelehrten fo schon längst
vereist. Danach wären die Träume
dir Astronomen und Dichter vernich-

tet, die behaupteten, das; der MarS
bewohnt oder doch wenigstens bewohn
bar fei. Mars ist tn Eisklumpen
nach den Mathematikern und die

Erde hat nur noch zwei Millionen
Jahre zu leben! .Traurige Aussichten!

Taure Wahl.
21.: fiällt es lit dem, so sauer,

das gränlein Essig zu heirathen?"
Ja. denn ich bekomme Dann

Wgmuütt mjt tnJ).C.aull
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klagen Cu3 itlkblc Jtooo. Clifton txlub'.

IH
I n ?rbier Umblnatln4Ztanb für 3 aber
4 Ztllbte. iiiuitiutruafn äiV2 Sleaoina 9ioub.

!

Verlangt z kaufen:

Ii, e b e r ? , 1 1 , n lr d, af,len die de
. ften Vreil, Inr bisseiden., ibreilir, I. ti

8j0 Seil CrA'tr f. . SMKI M. b

Zu dermiethk, Zimmer.
S!i t b I i r 1 Kirntner. mit ober ahne fluff.

ti!4 if'Uumit Struhe.

Zu dermieihe Läden.

C a b t n in Zibonbale. t'utlrnb für einen SJiub.
I eil ut'.--r nnt Packerei. Nachjiifrugen 3t2
yieabina nun.

Cerlannt MSimlicki.

Tciitschfr Hclscr in Mcjsinglampen
- Fabrik. 2125 Colerain Ave. fco

gifabrene Hula ?bd Tbürtanaer lav
t'ullk.kk unb sua Hanger. ftulu4fairn
bei btc Äutipell i'.oloi lo Ine., luuion. C.

jungn ll'.ann, ul torur.
uitioiiut.

Hanemann. eribrener, mit ikmxfeblung.
Äsii.i tudu, ab, loinbule.

tarier 3 u n e, um bir uchbwberel fU
erlernen. H. . Beine ckl üo.. 411 !m
itrulK. II

Haukmann. erfubrener, (iirpfeliUiitBrn.
67 i H!ie rtbtnuc, vonbale.

Verlangt Weiblich.

ftio)f n, erfabrene. mil gnil'fedlimgen, 5Iua'
juUoucn im Hank Subn,? stricke Uista be.
und vuUo uaiit, Cft Üi'aliiut Hillk. 1'bvn
Saft

3; a b a t a etn strau llit allgemeine tan.
ariieii, KaJufrui)tn in er ikiü.frt) 'Uk
prieman nur.

b a e n für üMtuIartxit. ?i!eik. W-- Sen
ttfli IX.

X1 ibtben stir tttaVn unb Ion,nflaikkrlrdl.
uter Kabu. : sioao. .

IE i n ante llalibinenmübibeit. an Hafen. Lud
vnrar nv itvri

(1 1 n iitietiiiMi.if 'IlutKtrn ober grau lir
Haukuibeii. Iruitilf fturniltc. UM Cft Unl
kirluu rtt.. l'.'il. tttuburn.

iU. a b e n für HauCnrbttt. leine Familie
Nein bullten. Mal ua'ine. jsio
rtveiiue. tluaiibale.

SNAka)rn für cillgemeine Hausarbeit. 1009
Zana nix., rlbankait.

Kitnttn, ii m bit Haar Nrbf ii u erlernt.
klobn mntirrnb der VctiiAii tratin. xixi k
Hair Stare. 130 ii. irbfntt ctrufjt. II

ft b i n. ute? Labn. 3W eechwoob be
rtvanbatt.

iViaken ober strau als ftaitln. XfUlfitr
Itetidelm, t'urnrt dt.

l'l ft b it f n für vchen unb brt brt Hau4arbttl
ju b.iirn. z.4'5 iu. jiiourroaa rtv,,. :iuontuie.

!0, i d ck t n für aenibbiillibf Haukarbeit. !jwti
in ber anitlir. ttiiter üubn unk nie Hti
matb. 7? eabtn o nbatt.

Town ft nirk Räbchen vnb beim o
azen su vtvtn. vtv vuiV" ctar.. vnoBir.

Erfahren, ftafaMrau für jifft Zagt. le
ime irllr. uawitKtuna. i aie fft.

vanbate.

M a k ch t n für a ache n unb Xeron'totrk-rlrbeit- .

IOik xuna nur, xaiikint. .

jv! ,1 k eb e n für allaemeine Haukarbtit. 2313
tvio utit.

2 a b a) t n für allgemtint Haukarbtit, 60
Vd. aSkatt riiif., riuaubaif.

gra. btullSe mititertn Iterk flir tiniaea
veim iaa. ;j,it. wiDir, ü'"l i, wann im,
tilo ine Strafet.

L 1 1 flute Mnbaien für ben unb Hauk
arbeit, rw itairu nvtnue, vvnvait.

ä't fl b 0) t n für allafnitriif Haukarbtit, Hauk,
reiniaung varuber. sia kinglan ut
Ubaufaie,

Deutscht, i'.'Jrtf.itfN flir Ilatmtint Hauk
arbeit und eil. invietiiung vrtat.- t'ankan (iauit, Htiunbutt.

jv! Z b a t q für ctllaemtint Hoiikarb. mit
(f mpttbluni. 4ü3 iil. ytocfbalt rite., kNu,
bate,

WafAfrau, erfftr malte, t(lt rost lane.
mtiltblunsrn. 3bC3 Ptrabtna ab, vban

lIt..
Otn tritt lasst iKAbaVn für Ufmir-(lr- .

bett unk Stabfn. iimofehlungen derlanat.
Lf? ernon Plt, , Ml. Unburn, tybont

van 74. lt
Et a k t für vaemelnt Haukarbtit? ktln

a- -- i t. b. a.n uMst All.. if.lHl....t.N'Uie ?itf. 1 ruu .'inn iubr, h...wiiih
Hlilk. t6ont 'JlotlO 41 S. 2Wa)U

ktelaekuckk V!llch.
artndtr mUnfAt Ltellun. I. Süll,
'Hl 6. ktiakt. .

II tn älterer beiiftckier ivlonnfuail ettll auf
eilirr iirtiieit tiuiui, '

selben umtiftxn. . ,, 24 Ul ab au,
JKl. luburu.

In teils al ta. aber 1bC Art er sucht
. ,1 . ...... ,1,1. n.li .
tnuzmiier; iann u v tt lunun mi-len- .

M. lül Cll l!ibrtrj Stk,, Hot.

Mann. In mittlere tlobttn. sucht etfllt 14

ubriuaiin in fctr tac. . oiuiuin n,
ftaiaierk Haiti.

etfllf fflr tinfae nftrtichtnbe, ?
. . . . .- a, i ui J.r.i. As Ka im U7. rfvriin ju rffiMi. mmtM Cll . imU

Nach drS TageS Arkit
hit teU Im UArMc frtiu xU$ Vt frischn EA
ttM JGWk GfNAbU ftMClM Cff4ffnh DsöMDU

k kefle Wrr,
weicht tckraiai wirk. Barbarossa

(KM ta ktt raMtkl m ftM

Ulr ta-- alt X Mim j
vtanll. ffrt TMrtMt w X w SH,

HU. ffaMic.MMari MtMsk.
rlrnt k aas laMtki ttttm-X- l
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snow.
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"The Clever
Wav.elbil.er

"THE'DRUO TERROR"
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Llevatlne Hds."..
Ttellennesuche Weiblich

HaukarbtU.

kmmergarien, Lugnil!k,

rj

äsn

und Druckerschwarzen,
ldart. v.

und Eisenarbeit.

Behältern etc.
lOIiwioio f 6. Cm, fflkflmart. 0.

raklttka,.
' Keikrtaeiirk Vltut

I44U K'fDfif. .

tut. ; Xaik.ttita.

HILS CO.
MtlaI. Mir.

flnt rflinll. '

Hosiery ,.i
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Ttelleogesuche Weiblich

g iu f Ute nberlüffiat flriimittleren Wirr
luchs teilt in einer BittretiNamliit. 3217
i'aiflxiiq ctr Lit Walnut Hillk.

g in u keusche, sucht leUf als ftblln In
einem tNrfluiiiant ber lUie. 1213 Jacksa
Cirast, 3. il. Brvnt.

-- Da wahre Stelldichein.
Die .Jugend" zitirt aui der iwiloer'
breiteten .Jugendlehre- - von Prof. W.
Foerster einen Absatz: .Die geflickte

Hose", in welchem die Kinder gewarnt
werden, die armen Kinder wegen emr
geflickten Hose zu verspotten. . Dieser
Absatz schließt wörtlich: .Wenn ihr'
einmal einen ss schön geflickten Kna
ben trefft, der sich vor Lachen fei
ner Kameradenn schämt, so ruft ihn
nur zu: Du sei nur stolz Dein?
Mutter. Du trägst ja die kostbarsten
Hosen der Welt! Ist . da nicht
wahr? Ist nicht die LNutterliebt hin
eingewebt, und ist da? nicht weit vor
nehmer und schöner, als wLren lit
golddurchioirtt? Und wenn er sie m:t
Stolz und trägt, sind ti
dann nicht wahrhaft beseelte Hosen
tin wahre Stelldichein der itittl (Je

.W, In ptnfttrixüVy-- ' , -- ' :

- w'ri - ir
if ajrtrlu iwirkf.Bokr. ka CUr" , 4f,

RUr mini, gra k wktr l ll greift, ken . kik A tf taaf äk'
l tuki aber ?c. bil Vtna oox Hnat ka, tM

i ab blftr rlaifik ,HkeU ist ottm ik , kokau
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